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RHYS UND ANDREW SIND BEREIT, SICH DER DEUTSCHEN SPRACHE ZU 
STELLEN… 
Das parlamentarische Patenschaftsprogramm des Deutschen Bundestages und des US-
Kongresses (kurz PPP) unterstützt schon seit vielen Jahren die Zusammenarbeit zwischen 
Deutschland und den USA. Zudem ermutigt das Programm engagierte Jugendliche, ihren 
sprachlichen Horizont zu erweitern durch ihre Teilnahme an Austauschprogrammen.  

Rhys Runnels (17) und Andrew Delker 
(16) träumten schon im Kindesalter von 
einem Austausch nach Deutschland. 
B e i d e , d u r c h f r ü h e r e f am i l i är e 
Erfahrungen geprägt, waren motiviert, 
selbst in diese Fußstapfen zu treten. 
N a c h d e m i m H e d e r s l e b e n e r 
Sprachcamp Freundschaften mit 
Gleichgesinnten geschlossen wurde, die 
ähnliche Interessen hegten, war die 
Anspannung groß, was sie in Saalfeld  
erwarten würde. 

Einen Platz im Austauschprogramm war 
schwierig zu bekommen, wie beide erzählen. Von der Anmeldung bis zum Erreichen 
Deutschlands führte der Weg zunächst über  mehrere Aufsätze, Fragebögen und persönliche 
Interviews. Umso mehr freuen sich beide auf das Erlernen einer neuen Sprache und das 
Erproben von großer Selbstständigkeit in einem fremden Land. 

Eine anhaltende Schwierigkeit stellt für beide zunächst vor allem die Sprachbarriere da - vieles 
ist anders in Thüringen, dem Heimatland auf Zeit. Beide nennen sofort die Stundenpläne für 
Oberstufenschüler am Böll, die sich in hohem Maße von denen ihrer Herkunftsschulen 
unterscheiden, denn dort gibt es einen vierstündigen Vormittagsblock mit immer gleichen 
Fächern. In der Thüringer Oberstufe variieren dagegen durch das Kurssystem sämtliche 
Wochenstunden.   

In den nächsten Wochen werden beide rasch sicherer bei interkultureller Kommunikation und 
sozialen Interaktionen in der ihnen jetzt noch fremden Kultur und Sprache. Inmitten ihrer 
Reise vermissen sie ihre Familie, ihre Haustiere und vor allem ihr Zuhause, jedoch betrachten 
sie diese Gefühle auch als Herausforderung. 

Sie hegen eine wachsende Vorfreude darauf, neue Freundschaften zu schließen und 
dauerhafte Verbindungen zu etablieren, was ihnen die Möglichkeit eröffnen wird, sich in 
Zukunft mühelos auf Deutsch zu verständigen. 




